
Die Deutsche Sporthochschule Köln
Auf einen Blick



Qualifizierte Ausbildung 
und internationale Forschung …

… dafür steht die Deutsche Sporthochschule Köln – einzige 
Sportuniversität in Deutschland mit aktuell 5.000 Studierenden 
aus 59 Ländern. Als europäisch ausgerichtete Universität mit 
modernen Bachelor-/Masterstudiengängen, Lehrerausbildung 
sowie weltweit anerkannter Forschung hat sie der 
Sportwissenschaft stets Impulse gegeben und sie nachhaltig 
beeinflusst. 

An 19 wissenschaftlichen Instituten wird geforscht und gelehrt 
– von erziehungs-, geistes- und sozialwissenschaftlichen Fächern  
bis hin zu medizinisch-naturwissenschaftlichen Disziplinen.  
Forschung an der Deutschen Sporthochschule Köln hat viele 
Facetten. Das renommierte Dopinglabor des Instituts für 
Biochemie unterstützt den internationalen Kampf gegen Doping, 
Experimente des Instituts für Physiologie und Anatomie flogen 
mit ins All und im neuen Forschungszentrum für Leistungssport 
arbeiten die beteiligten Institute Hand in Hand mit dem 
Betreuungssystem rund um die einzelnen Athletinnen und 
Athleten.

Unser Hochschulcampus direkt am Sportpark Müngersdorf  
bietet Studierenden wie auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
hervorragende Studien-, Arbeits- und Lebensbedingungen.

Deutsche Sporthochschule Köln … eine gute Adresse.

Univ.-Prof. mult. Dr. Walter Tokarski
Rektor der Deutschen Sporthochschule Köln



Chronik der Deutschen Sporthochschule Köln

1947 Gründung der Sporthochschule in Fortführung 
 der Tradition der 1920 eröffneten
 Deutschen Hochschule für Leibesübungen in Berlin

1962 Staatsvertrag zur Übernahme der Sporthochschule  
 durch das Land NRW

1965 Namensgebung „Deutsche Sporthochschule Köln”,  
 Rektoratsverfassung, Einrichtung von Lehrstühlen

1966 1.000 Studierende

1970 Anerkennung als Universität

1982 Inkrafttreten der neuen Grundordnung
 Organisation der Hochschulselbstverwaltung 
 mit Zentralorganen und Fachbereichsorganen

1997 Eröffnung der neuen Zentralbibliothek 
 der Sportwissenschaften

1998 Studienreform mit der Einführung des akademischen  
 Grades Diplom-Sportwissenschaftler/in

2000 Ausbau als Europäische Sportuniversität

2002 Novellierung der Grundordnung mit Reorganisation 
 der Zentralorgane und Fachbereiche; Einrichtung 
 von fünf zentralen wissenschaftlichen Einrichtungen
 zur Stärkung der Forschung

2006 Einweihung der Leichtathletikanlage

2007 Einführung von Bachelor- und Masterstudiengängen
 Die neue Grundordnung tritt in Kraft
 Der neue Hochschulrat wird gewählt
 Die Hochschule feiert ihr 60-jähriges Jubiläum

2010 5.000 Studierende (33% weiblich; 7% ausländische
 Studierende aus 59 Ländern)



Wissenschaftliche Einrichtungen 

Institute
· Institut für Bewegungstherapie und  
 bewegungsorientierte Prävention und Rehabilitation
 Abteilungen: · Bewegungsorientierte Präventions- und
   Rehabilitationswissenschaften
  · Neurologie, Psychosomatik, Psychatrie
· Institut für Bewegungs- und Neurowissenschaft
 Abteilungen: · Bewegungstechnik und Bewegungslernen
  · Bewegungs-Neurowissenschaft
  · Bewegungs- und Gesundheitsförderung
· Institut für Bewegungs- und Sportgerontologie
 Abteilungen: · Bewegungsgerontologie
  · Sportgerontologie
· Institut für Biochemie
 (IOC akkreditiertes Labor für Dopinganalytik)
· Institut für Biomechanik und Orthopädie 
· Institut für Europäische Sportentwicklung und
 Freizeitforschung
· Institut für Kognitions- und Sportspielforschung
· Institut für Kommunikations- und Medienforschung
· Institut für Kreislaufforschung und Sportmedizin
 Abteilungen: · Molekulare und zelluläre Sportmedizin
  · Präventive und Rehabilitative Sport- und  
   Leistungsmedizin 
· Institut für Natursport und Ökologie
 · Institut für Pädagogik und Philosophie 
 Abteilungen: · Pädagogik
  · Philosophie
· Institut für Physiologie und Anatomie
 Abteilungen: · Leistungsphysiologie
  · Bewegungsphysiologie
  · Anatomie
· Psychologisches Institut
 Abteilungen: · Gesundheit und Sozialpsychologie 
  · Leistungspsychologie
· Institut für Schulsport und Schulentwicklung 
· Institut für Sportgeschichte 
· Institut für Sportökonomie und Sportmanagement



· Institut für Sportsoziologie
 Abteilungen: · Soziologie 
  · Geschlechterforschung 
· Institut für Tanz und Bewegungskultur 
· Institut für Trainingswissenschaft und Sportinformatik

Zentrale Wissenschaftliche Einrichtungen 
· Centrum für nachhaltige Sportentwicklung (CENA)
· Deutsches Forschungszentrum für Leistungssport Köln 
 (momentum) 
· Forschungszentrum für Neuroplastizität und Neuromechanik 
 (FNN) 
· Interdisziplinäres Genderkompetenzzentrum in den
 Sportwissenschaften (IGiS) 
· Sportlehrer/innen-Ausbildungs-Zentrum (SpAZ) 
· Zentrum für Gesundheit (ZfG) 
· Zentrum für integrative Physiologie im Weltraum (ZiP)
· Zentrum für Olympische Studien (OSC) 
· Zentrum für Präventive Dopingforschung (ZePräDo)

An-Institute
· Institut für Qualitätssicherung in Prävention 
 und Rehabilitation (IQPR) 
· Manfred Donike Institut für Dopinganalytik e.V.



Studiengänge und -abschlüsse

Bachelorstudiengänge
Das modular aufgebaute Bachelorstudium orientiert sich an den 
Anforderungen der potenziellen Berufsfelder. Die individuelle 
Wahl wissenschaftlicher und fachübergreifender Qualifikationen 
wird durch eine einzigartige Profilbildung ermöglicht. Insgesamt 
werden 180 Credit Points erworben. Nach erfolgreichem Ab-
schluss des Studiums wird der akademische Grad eines „Bachelor 
of Arts“ (B.A.) oder eines „Bachelor of Science“ (B.Sc.) verlie-
hen. Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester, das Studium 
kann nur zum Wintersemester aufgenommen werden. 

Folgende Bachelorstudiengänge werden angeboten:
	 •		 B.A.	Sportmanagement	und	Sportkommunikation
	 •		 B.A.	Sport,	Gesundheit	und	Prävention
	 •		 B.A.	Sport,	Erlebnis	und	Bewegung
	 •		 B.Sc.	Sport	und	Leistung

Masterstudiengänge
Die Deutsche Sporthochschule bietet insgesamt sieben konsekutive 
Masterstudiengänge an, die der wissenschaftlichen Vertiefung oder 
Ergänzung dienen. Die Studiengänge schließen jeweils mit dem in-
ternational anerkannten Grad „Master of Arts“ (M.A.) oder „Master 
of Science“ (M.Sc.) ab. Die innovativen Studiengänge qualifizieren 
nach einem abgeschlossenen Erststudium für zukunftsweisende Be-
rufsfelder auf dem Arbeitsmarkt Sport und bereiten auf die spätere 
Aufnahme eines Promotionsstudiums vor. In den jeweils 4-seme-
strigen Studiengängen werden 120 Credit Points erworben, die 
Anzahl der zu studierenden Module variiert je nach Studiengang. 
Das Studium kann nur zum Wintersemester aufgenommen werden.

Folgende Masterstudiengänge werden angeboten:
	 •		 M.A.	Bewegung	und	Sport	im	Alter
	 •		 M.A.	Sporttourismus	und	Erholungsmanagement
	 •		 M.A.	Sport,	Medien	und	Kommunikationsforschung
	 •		 M.A.	Rehabilitation	und	Gesundheitsmanagement
	 •		 M.Sc.	Sport	Management
	 •		 M.Sc.	Exercise	Science	and	Coaching
	 •		 M.Sc.	Sports	Technology



Weiterbildungsmaster
Die Deutsche Sporthochschule bietet drei Weiterbildungsmaster 
an. Die Studiengänge schließen mit dem international aner-
kannten Grad „Master of Arts“ (M.A.) oder „Master of Science“ 
(M.Sc.) ab.
	 •		 M.A.	Tanzkultur	V.I.E.W
	 •		 M.A.	Olympic	Studies
	 •		 M.Sc.	Sportphysiotherapie

Lehramtsstudiengänge
Das Lehramtsstudium der Deutschen Sporthochschule ist ein 
sportwissenschaftliches Studium mit einer ausgeprägten The-
orie-Praxis-Verknüpfung, welches durch mehrere Praxisphasen 
ergänzt wird. Das Studium gliedert sich in Grund- und Haupt-
studium und ist modular strukturiert. Das Lehramtsstudium wird 
derzeit mit der ersten Staatsprüfung abgeschlossen. Zum Winter-
semester 2011/12 erfolgt die Umstellung der Lehrerausbildung 
auf das konsekutive Bachelor- und Masterstudiensystem.

Für folgende Schulformen wird das Unterrichtsfach Sport als 
Lehramtsstudiengang von der Deutschen Sporthochschule 
angeboten:

(1)  Lehramt an Grund-, Haupt-, Realschulen und entsprechenden 
Jahrgangsstufen der Gesamtschulen -  
Schwerpunkt Grundschule 
Regelstudienzeit: 7 Semester

(2)  Lehramt an Grund-, Haupt-, Realschulen und entsprechende 
Jahrgangsstufen der Gesamtschulen - Schwerpunkt Haupt-, 
Real- und Gesamtschule 
Regelstudienzeit: 7 Semester

(3)  Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen 
Regelstudienzeit: 9 Semester

(4)  Lehramt an Berufskollegs 
Regelstudienzeit: 9 Semester

(5)  Lehramt für Sonderpädagogik 
(Sport wahlweise als erstes oder zweites Fach) 
Regelstudienzeit: 9 Semester



Studiengänge und -abschlüsse

Lehramtsstudiengänge
Erziehungswissenschaftliche Begleitstudien im Rahmen  
der Lehramtsstudiengänge
Die für alle Lehramtsstudiengänge obligatorischen Erziehungs-
wissenschaftlichen Studien (EWS) können ebenfalls an der 
Deutschen Sporthochschule absolviert werden. Die EWS sind in 
Grund- und Hauptstudium gegliedert und umfassen 30 SWS. 

Kombinationsmöglichkeiten mit dem Fach Sport
Neben dem Unterrichtsfach Sport muss für alle Schulformen 
noch mindestens ein weiteres Fach an einer anderen Universi-
tät studiert werden. Als ergänzende Universitäten kommen z.B. 
die Universität zu Köln, die Universität Siegen oder die RWTH 
Aachen in Frage. Eine Kooperation mit der Universität Bonn ist 
in Planung. Die Kombinationsmöglichkeiten mit dem Fach Sport 
unterliegen den Regelungen der Lehramtsprüfungsordnung 2003.

Studienbegleitende Zusatzqualifikationen
Für Studierende der Deutschen Sporthochschule werden verschie-
dene Zusatzqualifikationen angeboten, die parallel zum Studium 
absolviert werden können. 
	 •	 Zusatzqualifikation	„Olympische	Studien“
	 •	 Zusatzqualifikation	„Sport	und	Umwelt-Management“
	 •	 Lizenz-Übungsleiter/-in	C

Gasthörerinnen und Gasthörer / Seniorenstudium
Die Deutsche Sporthochschule bietet die Möglichkeit, im 
Rahmen eines Seniorenstudiums oder als Gasthörer/in an 
Lehrveranstaltungen teilzunehmen. Die uneingeschränkte Teil-
nahmemöglichkeit besteht dabei nur für zulassungsfreie Lehr-
veranstaltungen. Bei zulassungsbeschränkten Veranstaltungen 
ist die Teilnahme nur möglich, wenn freie Plätze zur Verfügung 
stehen. Gasthörer/innen sind nicht berechtigt, Prüfungen abzu-
legen. Sie können eine Bescheinigung über die Teilnahme an der 
Lehrveranstaltung erhalten, die in der Regel jedoch nicht stu-
dienrelevant ist. Für die Einschreibung als Gasthörer/in ist der 
Nachweis bestimmter schulischer Abschlüsse nicht erforderlich.



Promotionsstudium
Die Deutsche Sporthochschule verleiht im Wege eines ordent-
lichen Promotionsverfahrens den Grad
	 •	 Doktorin	oder	Doktor	der	Sportwissenschaft	 
  (Dr. Sportwiss.),
	 •	 Doktorin	oder	Doktor	der	Naturwissenschaft	 
  (Dr. rer. nat.),
	 •	 Doktorin	oder	Doktor	der	Philosophie	 
  (Dr. phil.).
Als internationales Äquivalent kann jeweils der
	 •	 Ph.D.	Exercise	Science,
	 •	 Ph.D.	Natural	Science,
	 •	 Ph.D.	Social	Science
verliehen werden.

Zulassungsvoraussetzung für die Aufnahme eines Promotions-
studiums ist grundsätzlich der erfolgreiche Abschluss eines 
wissenschaftlichen Studiums mit einer Regelstudienzeit von 
mindestens acht Semestern.

Fußball-Lehrer-Lehrgang
Die höchste Stufe der Trainerausbildung des Deutschen Fußball- 
Bundes (DFB), zugleich als höchste Stufe der UEFA-Traineraus-
bildung (= UEFA-PRO-Lizenz) anerkannt, wird an der Deutschen 
Sporthochschule in der Hennes-Weisweiler-Akademie durchge-
führt. Die Lehrgänge finden ein Mal im Jahr statt und dauern 
zehn Monate.
Weitere Informationen finden Sie auf den Internetseiten des 
Deutschen Fußball-Bundes unter www.dfb.de (Menüpunkt Trai-
ner/Ausbildung).



Bewerbungsmodalitäten

Studienanfänger/innen können an der Deutschen Sporthoch-
schule das Studium für die Bachelor- und Masterstudiengänge 
nur zum Wintersemester aufnehmen.
Für die Lehramtsstudiengänge ist ein Studienbeginn zum Winter- 
und zum Sommersemester möglich.

Zulassungsvoraussetzungen für die Bachelor-
und Lehramtsstudiengänge sind grundsätzlich:
	 •		 Nachweis	der	Hochschulzugangsberechtigung
	 •		 	Nachweis	der	besonderen	Eignung	für	das	
  Sportstudium (Sporteignungsprüfung)

Zulassungsvoraussetzungen für die Masterstudiengänge
Nachweis des erfolgreichen Abschlusses eines im Hinblick auf 
den angestrebten Masterstudiengang einschlägig wissenschaft-
lichen Erststudiums. Das Erststudium muss eine Regelstudien-
zeit von mindestens sechs Semestern und den Erwerb von 180 
Credit Points aufweisen. Zudem muss sowohl die entsprechende 
fachliche als auch die persönliche Eignung nachgewiesen werden 
(Einzelheiten regelt die Zulassungsordnung).

Sporteignungsprüfung
Die Sporteignungsprüfung, mit deren Bestehen die besondere 
Eignung für das Sportstudium nachgewiesen wird, kann zwei Mal 
im Jahr abgelegt werden; die Anmeldung erfolgt online über die 
Homepage der Hochschule. Die Anmeldephasen sind variabel und 
können unter www.dshs-koeln.de (Menüpunkt Studium/Termine) 
abgerufen werden. Der Anmeldung muss unbedingt ein ärztliches 
Attest beigefügt werden; dieses darf − ausgehend vom Tag der 
Prüfung − nicht älter als vier Monate sein.
Eine gezielte Vorbereitung auf die Sporteignungsprüfung wird 
dringend empfohlen − die 20 Einzeldisziplinen in fünf Sportarten 
werden an einem Tag abgeprüft. Da die bestandene Sporteig-
nungsprüfung drei Jahre gültig ist (Verlängerung bei Wehr- oder 
Zivildienst) und bereits vor dem Erwerb der Hochschulzugangs-
berechtigung abgelegt werden kann, sollte diese frühzeitig 
absolviert werden.
Die Anmeldung zur Sporteignungsprüfung ist unabhängig von 
der Studienplatzbewerbung. 



Bewerbungen für einen Studienplatz
Online-Bewerbungen für alle Sportstudiengänge sind direkt an 
die Deutsche Sporthochschule Köln zu richten. Informationen 
zum aktuellen Bewerbungsverfahren für das jeweilige Semester 
finden Sie auf unseren Internetseiten www.dshs-koeln.de (Menü-
punkt Studium/Termine).
Bei den Lehramtsstudiengängen ist eine zusätzliche Bewerbung 
für das oder die anderen Fächer bei der ergänzenden Universität 
einzureichen. Informationen zum Bewerbungsverfahren für die 
anderen Lehramtsfächer sind an der jeweiligen Universität er-
hältlich. Für die Schulformen Grundschule und Sonderpädagogik 
ist eine Bewerbung ausschließlich an die ergänzende Universität 
zu richten. 

Vergabeverfahren

Bachelor- und Lehramtsstudiengänge
Zum Wintersemester kann eine Bewerbung zum Studium nur 
unter Angabe von maximal drei Prioritäten abgegeben werden. 
Darunter darf sich höchstens ein Lehramtsstudiengang befinden. 
Im Hauptvergabeverfahren wird ausschließlich die erste Priorität 
berücksichtigt. Die weiteren Prioritäten werden im Nachrückver-
fahren erst dann beachtet, wenn für den entsprechenden Studi-
engang nicht ausreichend Bewerber/innen mit erster Priorität 
vorhanden sind.
Zum Sommersemester ist die Bewerbung ausschließlich für einen 
Lehramtsstudiengang möglich. 
Eine Zulassung an der Deutschen Sporthochschule für die Schul-
formen Grundschule und Sonderpädagogik erfolgt, sobald die 
Immatrikulationsbescheinigung der ergänzenden Universität und 
die bestandene Sporteignungsprüfung vorgelegt werden können.

Masterstudiengänge
Die formell zulassungsfähigen Studienplatzbewerber/innen 
werden in eine Rangfolge gebracht, wobei folgende Kriterien – 
unterschiedlich gewichtet − herangezogen werden:
	 •	 Durchschnittsnote	des	Erststudiums
	 •	 studiengangbezogene	Praxiserfahrung
	 •	 persönliche	Eignung



Anschriften

Studien- und Prüfungsangelegenheiten
Sprechzeiten: Mo-Fr 9-11 Uhr, Mo-Do 14-15 Uhr
und nach Vereinbarung
Die Abteilungen für Studien- und Prüfungsangelegenheiten 
befinden sich im Hauptgebäude, 1. Etage

 Studienberatung 
 Informationen zum Studium
 Tel.: 0221 4982-2520
 E-Mail: studienberatung@dshs-koeln.de
 Raum 108 bis 110

 Studierendensekretariat
 Zulassungs- und Einschreibungsangelegenheiten
 Tel.: 0221 4982-3370/-3010/-6155
 E-Mail: studsekretariat@dshs-koeln.de
 Raum 102 und 103

 Prüfungsamt
 Studien- und Prüfungsangelegenheiten
 Tel.: 0221 4982 -3450/-3460
 E-Mail: pruefungsamt@dshs-koeln.de
 Hauptgebäude, Raum 104 bis 107 sowie 116 und 117

 Auslandsamt
 Angelegenheiten für ausländische Studienbewerber/innen
 Tel.: 0221 4982-2180
 E-Mail: international@dshs-koeln.de
 Hauptgebäude, Raum 113 bis 115 und 117



Universitäre Weiterbildung
Fort- und Weiterbildungsangebote
Tel.: 0221 4982-2130
Fax: 0221 4982-7720
E-Mail: weiterbildung@dshs-koeln.de
www.dshs-koeln.de/uw
Hauptgebäude, Raum 405
Sprechzeiten: 
Mo-Do 9-11 Uhr, Do 13-15 Uhr

Presse und Kommunikation
Medienkontakte und Hochschulpublikationen
Tel.: 0221 4982-3850
Fax: 0221 4982-8400
E-Mail: presse@dshs-koeln.de
www.dshs-koeln.de/presse
Hauptgebäude, Raum 406

AStA
Allgemeiner Studierendenausschuss
Tel.: 0221 4982-3360/-6030/-6400
E-Mail: asta@dshs-koeln.de
www.asta-spoho.de
Institutsgebäude III

Fragen zu sozialen Angelegenheiten
Kölner Studentenwerk (BAföG, Wohnheime usw.)
Universitätsstraße 16
50937 Köln
Tel.: 0221 94265-0
E-Mail: info@kstw.de
www.kstw.de



Internationale Hochschulpartnerschaften

Argentinien Instituto Nacional de Educacion Física de   
   Buenos Aires

Australien Victoria University, Melbourne
   University of the Sunshine Coast, Maroochydore
   Griffith University, Brisbane

Brasilien  Universidade de São Paulo
   
China   Beijing Sport University 
   Shanghai University of Sport

Costa Rica  Universidad Nacional, Heredia

Israel   Wingate Institute for Physical Education 
   and Sport Science, Netanya

Japan   Nippon Sport Science University, Tokyo

Kanada   University of Western Ontario, London

Neuseeland Auckland University of Technology, Auckland
   University of Waikato, Hamilton  
 
Portugal  Universidade do Porto

Russland  Russian State University for Physical Education
   and Tourism, Moscow

USA   State University of New York – College at Cortland

Zusätzlich zu den Hochschulpartnerschaften unterhält 
die  Deutsche Sporthochschule Köln mit 33 europäischen 
 Universitäten Kooperationsvereinbarungen im Rahmen des
EU-Förderprogramms SOKRATES/ERASMUS.
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Lageplan
Gebäude, Hallen und Freisportanlagen

 1 Hauptgebäude (Verwaltung)

 2 Hörsaal-Trakt (Hörsaal 1-3/SR 10)

 3 Nordhallen (Hallen 21-24)

 4 Institutsgebäude I (SR 4-9)

 5 Institutsgebäude III

 6 Leichtathletikzentrum 
  (Hallen 18-20/SR 1)

 7 Zentralbibliothek der
  Sportwissenschaften

 8 Institutsgebäude II

 9 Studierendenwohnheim (Turm)

 10 Mensa/Cafeteria

 11 Hallen 1 und 2 (Gerätturnen)

 12 Musisches Forum (Halle 3)

 13 Wohn- und Lehrgangsheim

 14 Institutsgebäude IV

 15 Hallen 4-7 (Mehrzweckhallen)

 16 Studierendenwohnheime

 17 Halle 8 (Mehrzweckhalle)

 18 NetCologne Stadion (SR 13-15)

 19 Hallen 9 und 10 (Mehrzweckhallen)

 20 Schwimmzentrum (Hallen 12-15)

 21 Leistungszentrum Hockey u. Judo 
  (Hallen 16 und 17/SR 2)

 22 Gästehaus/Cafeteria

 23 Institutsgebäude V

 24 Beachvolleyball-Anlage

 25 Freiplätze Salzburger Weg

 26 Radstadion

 27 Institutsgebäude VI (SR 30)

28 Seminarräume 60-65
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Anschrift
Deutsche Sporthochschule Köln
Am Sportpark Müngersdorf 6
Tel.: +49 (0)221 4982-0
Fax: +49 (0)221 4982-8330
E-Mail: info@dshs-koeln.de
www.dshs-koeln.de   

Seit 1947 ... Wissenschaft für den Sport

Stand: 10/2010
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